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1.  Rocuroniumbromid, Verbindung I: 

mit einem potentiometrischen Test von 99% bis 101% in Essigsäure und Perchlorsäure mit einem Bereich von 
weniger als etwa 0,2% an Verunreinigung A, gemessen durch HPLC, und mit wenigstens einem der Lösungs-
mittel Ethylether und Dichlormethan in einer Menge von gleich oder weniger als etwa 850 ppm bzw. 600 ppm.

2.  Rocuroniumbromid nach Anspruch 1 mit einem Bereich von weniger als etwa 0,1% an Verunreinigung 
A, gemessen durch HPLC.

3.  Rocuroniumbromid nach einem der Ansprüche 1 oder 2 mit einem Bereich von etwa 0,1% bis etwa 
0,02% an Verunreinigung A, gemessen durch HPLC.

4.  Rocuroniumbromid nach einem der Ansprüche 1 bis 3 mit einem Bereich von etwa 0,07% bis etwa 
0,02% an Verunreinigung A, gemessen durch HPLC.

5.  Rocuroniumbromid nach einem der Ansprüche 1 bis 4 mit einem gesamten Lösungsmittelgehalt von we-
niger als 2000 ppm.

6.  Pharmazeutische Formulierung, welche das Rocuroniumbromid nach einem der Ansprüche 1 bis 5 und 
wenigstens einen pharmazeutisch verträglichen Hilfsstoff umfaßt.

7.  Verfahren zur Herstellung der pharmazeutischen Formulierung nach Anspruch 6, welches das Mischen 
des Rocuroniumbromids und des wenigstens einen pharmazeutisch verträglichen Hilfsstoffs umfaßt.

8.  Verwendung der pharmazeutischen Formulierung nach Anspruch 6 bei der Herstellung eines Medika-
ments für die Muskelentspannung.

Es folgt kein Blatt Zeichnungen
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